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Morgen ist der 24. August, für die Ortenberger früherer Generationen ein ganz besonderer 
Tag, denn dies war der Namenstag des St. Bartholomäus, dem Schutzpatron der Ortenberger. 
Bis in die 1980er Jahre wurde das „Ortenberger Fest“ wie es früher landauf landab genannt wurde, immer am 
nächsten dem Jahrestag folgenden Sonntag gefeiert: Nach dem sakralen Teil mit Hochamt und Prozession, als 
Volksfest mit Schaustellern, Karussell, Buden und allem was dazu gehört. Auch in den Wirtschaften herrschte 
Hochbetrieb. Und besonders wichtig war, dass zum „Fest“ die ersten reifen Trauben geerntet werden konnten.  

Die Ortenberger waren stolz auf ihr „Barthlefest“, seit der Zeit des 30-jährigen Kriegs war sogar auch werktags 
ein Feiertag. Doch es war nach 1780 für einige Jahre sogar verboten, denn es fi el den fortschrittlichen Reformen 
von Kaiser Joseph II. zum Opfer. Diese sahen zur Verbesserung der volkswirtschaftlichen Leistungsfähigkeit auch 
hier in Vorderösterreich eine Reduzierung der etwa 100 „Feier-“ Tage an Werktagen vor. 

Doch die aufrührerischen Ortenberger holten sich „Ihr Fest“ 
zurück: Der Funke der Revolution schien im Sommer 1789 über 
den Rhein zu springen und so versammelte sich am 26. August 
auf dem Ortenberger Galgengrün die „Burgerschaft“ und 
übergab dem K & K Vogt von Damiani ein mit etlichen Forde-
rungen versehenes Manifest. Kurioserweise aber mit teils sehr 
unrevolutionären, ja gar reaktionären Forderungen. Denn 
während jenseits des Rheins Adel und Klerus entmachtet und 
verhaftet wurden und auf der Spitze des Straßburger Münsters 
die rote Fahne wehte, forderte man hier die Wiederherstellung 
des „alten Rechts“ und dass auch das Barthlefest wieder mit 
„Procession“ gefeiert werden darf! 

„Wenn‘s weiter nichts ist...“, mag man sich vielleicht in Freiburg 
und Wien gesagt haben. Und so durfte fortan der 24. August 
wieder ein Feiertag sein. 

Heute wird das Fest im Rahmen des Barthle- und Pfarrfestes am 
ersten Sonntag nach den Sommerferien gefeiert. 

65. Jahrgang Freitag, 23. August 2019
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Je ne parle pas français ? 
Deutsch-Französischer Jugendbegegnung 2019 

Seit fast zehn Jahren fi ndet die bilinguale Jugendbegegnung der Partnergemeinden Stotzheim und Ortenberg 
statt. Dieses Jahr trafen sich sechsunddreißig Jugendliche und Erwachsene vom 10. bis 16. August auf dem Geis-
berg in Schweighausen, um gemeinsam eine erlebnisreiche Woche zu verbringen. 

Ziel war das Haus „Waldhof“, mitten im schönen Schwarzwald gelegen, wo dann auch mit großem „Hallo“ Wieder-
sehen gefeiert wurde, da sich viele der Kinder bereits aus vergangenen Treffen kannten. 

Nach der Begrüßung wurden schnell die Zimmer belegt und zum Abendessen gerufen. Bernadette Seigel-Vollmer 
und Valerie Hirtz übernahmen in dieser Woche das kulinarische Zepter und verwöhnten uns mit badisch-elsäs-
sischer Küche. 

Am Sonntag ging es dann unter der Leitung von Veronika Wagner mit dem ersten Ausfl ug auf den Schuttertäler 
Waldspielweg, um die heimische Pfl anzen- und Tierwelt kennen zu lernen. Ein satter Regenguss, der die Wanderer 
dabei überraschte konnte die gute Laune nicht trüben. Nach einem kurzen Aufenthalt in einer kleinen Kapelle 
konnte der Weg fortgesetzt werden. 

Zeit für Langeweile war nicht gegeben, denn schon am Montag ging es in das Schwarzwälder Freilichtmuseum zu 
den Vogtsbauernhöfen, wo den Kindern ein Einblick in die Vergangenheit unter dem Motto „Kinderarbeit – Kinder-
spiel“ gegeben wurde. In diversen Workshops konnten unter fachkundiger Anleitung Schwarzwalduhren und 
Kuckuckspfeifen gebastelt werden. 

Das Haus „Waldhof“ hatte einiges zu bieten und so gab es neben dem spielerischen Lernen der Sprache auch 
genügend Zeit für Tischtennis, Fussball, Basteln, Backen und Spielen. 

Ein besonderes Highlight der Woche waren der Karaoke- und der Discoabend, an dem wechselseitig französische 
und deutsche Lieder gesungen und getanzt wurde. „Je ne parle pas français“ von Namika war der Ohrwurm der 
Woche – Verständigungsprobleme gab es dabei nicht. 

Viel Spass hatten die Kinder auch beim Besuch der Naturlandstiftung Baden. Die Referenten bastelten mit den 
Kindern an diesem Tag Nistkästen oder Insektenhotels, die dann auch mit nach Hause genommen 
werden konnten. Parallel dazu war eine Entdeckungswan-
derung auf dem Achatweg angeboten. 

Viel zu schnell ging die Woche vorbei und am 
Freitagmorgen kamen schon die ersten 
Eltern um ihre Kinder abzuholen. Für einige 
Jugendliche war dies bereits die zehnte und 
aus Altersgründen leider die letzte Jugendbe-
gegnung. Dafür stehen die Kleinen schon in 
den Startlöchern und freuen sich auf das 
nächste Mal. 

Zum Schluß einen ganz besonderen Dank 
allen Betreuerinnen und Betreuern: Isabelle 
und Benoit Spitz, Valerie und Alain Hirtz, Céline 
und Jean-Luc Utz, Bernadette Seigel-Vollmer 
sowie Veronika und Winfried Wagner. 
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23.8.48   End Heinrich,  
Untere Matt 5 71 Jahre 

26.8.35   Rueß Johanna Eleonora, 
Untere Matt 5 84 Jahre 

27.8.35   Harms Horst-Dieter,  
Im Muhrfeld 7 84 Jahre 

27.8.49   Luchner Herbert,  
Hauptstr. 17 70 Jahre 

28.8.38   Stolpmann Rosemarie, geb. 
Voß Untere Matt 7 81 Jahre 

Nach § 50 des Bundesmeldegesetzes (seit 01.11.2015 in 
Kraft) ist die Veröffentlichung von Alters- und Ehejubiläen 
grundsätzlich nur bei „runden“ und „halbrunden“ Jubiläen 
zulässig und nur, wenn die betroffene Person der Veröffent-
lichung nicht widersprochen hat. 
Alle hier genannten Personen haben einer Veröffentlichung 
ausdrücklich zugestimmt. 
 

Dorfhelferinnenstation Ortenberg

DER NOTFALL IST LÖSBAR
...  Sie sind als Hausfrau oder Hausmann verantwortlich für 

Kinder und Haushalt und sind krank? 
...  Sie müssen wegen Risikoschwangerschaft liegen? 
...  Sie sollen ins Krankenhaus, wissen aber nicht wohin mit 

den Kindern? 
...  Sie kommen gerade aus der Klinik, fühlen sind aber noch 

schwach? 
...  Ihr Partner schafft es nicht Ihre Aufgaben in Haus und Hof 

zu übernehmen, während Sie krank sind? 
...  Sie würden gerne zur Kur gehen, aber Ihre Kinder sind 

noch unter 12 Jahre? 

Dann sollten Sie jetzt mit Ihrem Arzt sprechen. Sie brauchen 
eine Hilfe für Ihre Familie und Sie können sie auch bekommen. 
Ihr Arzt stellt eine Krankmeldung aus, die Sie anschließend 
der Krankenkasse vorlegen. Gibt die Krankenversicherung 
grünes Licht und übernimmt die Kosten, wenden Sie sich an 
die Einsatzleitung Barbara Armbruster Zell a. H. 
07835/631284 (Neu ab 01.10.2018) 
 

Fahrbahnsanierung 

Fahrbahnsanierung „Ortenberg-Süd“
L 99: Warum saniert 
man nur die Fahr-
bahn, nicht aber 
auch die Gehwege? 
Seit Mitte Juni 
arbeitet im Auftrag 

Notrufe
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst / Notarzt 112
Ärztlicher Notfalldienst 116 117
Zahnärztlicher Notruf 0180 - 32 22 55 51 1
Giftnotruf (Uni-Klinik FR) 0761 - 27 04 - 361

Notfallnummern 
Wasserversorgung
Wassermeister Ralph Langer 0170 - 34 09 90 4
Stell. Wassermeister Klaus Riehle 0171 - 95 15 87 6

Abwasserbeseitigung
Abwasserzweckverband  0781 - 24414

Krankenhaus
Ortenau Klinikum Offenburg-Gengenbach 0781 - 47 2 - 0

Apotheken-Bereitschaftsdienst
23.08.2019  Stadt, Hauptstr. 43, Offenburg, Tel. 0781/9193590 
24.08.2019    Haaß, Ortenberger Str. 13, Offenburg, Tel. 0781/91933500 
25.08.2019  Schwarzwald, Hauptstr. 19, Offenburg, Tel. 0781/24864 
26.08.2019   Staufenberg, Kirchplatz 2, Durbach, Tel. 0781/93390 
27.08.2019   Sonnen, Im Kaufland, Offenburg, Tel. 0781/68620 
28.08.2019    Ebertplatz am Klinikum, Ebertplatz 12, Offenburg, 

0781/9197436 
29.08.2019   Schloss, Hauptstr 71, Ortenberg, Tel. 0781/33877 

Gemeindeverwaltung Ortenberg
Zentrale                                                                       0781-9335-0
Bürgerbüro, Amtsblatt 0781-9335-11
Bürgerbüro, Renten 0781-9335-12
Steueramt 0781-9335-13
Gemeindekasse 0781-9335-14, 0781-9335-18
Rechnungsamt, Grundbucheinsichtsstelle 0781-9335-15
Hauptamt, Bauamt, Standesamt 0781-9335-23
Ordnungsamt, Hallenvermietung, Friedhofsverwaltung 0781-9335-24
Sekretariat 0781-9335-25
Telefax 0781-9335-40
E-Mail gemeindeverwaltung@ortenberg.de
Internet www.ortenberg.de
Förster: Peter Zink 0170-9002117
Stellvertr. Förster 0162-2535727
Jagdpächter, Florian Schüle 0170-4194605
Polizeiposten Gengenbach 07803/966210

Allgemeine Öffnungszeiten
Montag – Freitag 08:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch  08:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 19:00 Uhr

Schule
Von-Berckholtz-Schule  0781 - 33 06 7 
Hausmeister  0160 - 97784294

Kindertagesstätte
Kindertagesstätte St. Elisabeth 0781 -  31 37 6

Kirche
Katholisches Pfarramt St. Bartholomäus     0781 - 32 17 3
Ev. Pfarramt Auferstehungsgemeinde      0781 - 31 10 9

Soziales
Dorfhelferinnenstation Einsatzleitung: 
Barbara Armbruster 07835 - 63 12 84
SoNO, Werner Kolb     0781 - 97 06 33 00

Abfallabfuhr 
Hotline für Abfallgebühren und 
Behälterbestellungen  0781/805-6000
Infotelefon 0781 - 80 59 60 0

Donnerstag, 29.08.2019 graue Tonne 

Kork- und Batteriesammelstelle  Rathaus
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des Regierungspräsidiums die Firma Knäble an der Fahr-
bahn ab dem Krone-Kreisel in Richtung Ohlsbach. 

Hier wurden zunächst die Straßenentwässerung erneuert, die 
Bushaltestellen zur Barrierefreiheit umgebaut und an den 
einmündenden Seitenstraßen die Bordsteine abgesenkt. 

Bis zur Firma WESTIFORM ist bereits der Unterbau erneuert 
und die neue Tragschicht ist eingebaut. Ab dem 27. August 
werden diese Arbeiten dann weiter bis nach Ohlsbach durch-
geführt. Am Samstag, den 21. September soll dann über die 
gesamte Strecke die Fahrbahndeckschicht eingebaut werden. 

Vielfach wird die Frage gestellt, warum nicht gleich die 
Gehwege mit erneuert werden? 

Dies hat mehrere Gründe: 
-  Baulastträger der Fahrbahn der L 99 und damit Auftrag-

geber für die Fahrbahnerneuerung ist das Land Baden-
Württemberg, vertreten durch das Regierungspräsidium 
Freiburg. Die schon seit Jahren geplante Sanierung der  
L 99 bis nach Gengenbach wird sich weiter verzögern. Da 
jedoch den Anwohnern der L 99 die Zusage gegeben 
wurde, zur Reduzierung der Lärmbelastung nach Fertig-
stellung der Teilortsumfahrung die marode Fahrbahn zu 
erneuern, hat die Gemeindeverwaltung darauf gedrängt, 
die Ortenberg betreffende Maßnahme vorzuziehen. Denn 
die Lärmreduzierung für die Anwohner hat in diesem Fall 
oberste Priorität. Das Regierungspräsidium hat dem im 
letzten Spätjahr zugestimmt. 

-  Die Sanierung der Gehwege ist dagegen vollständig 
Gemeindeangelegenheit. In diesem speziellen Fall gibt es 
dafür aber aktuell keinerlei Zuschüsse.  

-  Die Gemeinde betreibt derzeit die Änderung des Flächen-
nutzungsplanes mit dem Ziel, den Lagerplatz des ehema-
ligen Sägewerks Huber (Hubergässle) zu bebauen. Dann 
wird im Zuge dieser Erschließungsarbeiten dort auch der 
Gehweg zu erneuern/ändern sein. Diese Erneuerung soll 
dann in diesem Zug bis zur Einfahrt der Fa. WESTIFORM 
vorgenommen werden. 

-  Ungeachtet dessen soll „auf Sichtweite“ durch die Breit-
band-Ortenau GmbH die Glasfaser-Hauptleitung („Back-
bone“) von Süden kommend entlang der L 99 bis zu einem 
Zentralverteiler in den Ort verlegt werden. Diese Verlegung 
wird im Gehwegbereich erfolgen, der dazu dann erneut 
aufgegraben werden müsste. Gleichzeitig wird man dann 
sicherlich – wie dies in der Offenburger Straße erfolgt ist – 
auch bereits die Leerrohre für die Grundstücksanschlüsse 
verlegen. Im Zuge dieser Maßnahme werden dann auch 
anteilmäßig die Tiefbaumaßnahmen in den Gehwegen 
bezuschusst. 

-  Auch für die Verlegung eines Ortsnetzes für die Glasfaser-
Leerrohre erhält die Gemeinde derzeit keine Zuschüsse, 
sofern dieses nicht gleichzeitig auf der Trasse und 
zusammen mit der überörtlichen Hauptleitung („Back-
bone“) verlegt wird. Grund: Ortenberg ist derzeit „breit-
bandtechnisch“ so gut versorgt, dass es über den Schwel-
lenwerten liegt, die eine Förderung ermöglichen. Nach 
Ankündigung der Bundespolitik sollen diese Schwellen-
werte aber deutlich nach oben gesetzt werden. Wenn dies 
so eintritt, kann die Gemeinde in den Gehwegen die Orts-
netz-Leerrohre einlegen und in den Genuss der Förderung 
kommen. In diesem Zuge wird man dann auch selbstver-
ständlich die Oberflächen der Gehwege sanieren.  

Sperrung auf der L99 

Fahrbahnsanierung „Ortenberg-Süd“ 
Sperrung zwischen Ortenberg und Ohlsbach 

Das Regierungsprä-
sidium weist darauf 
hin, dass ab dem 
k o m m e n d e n 
Dienstag, den 27. 
August 2019 die 

Arbeiten an der Fahrbahnsanierung der L 99 wieder aufge-
nommen werden. 

Die Durchfahrt von und nach Ohlsbach wird daher zwischen 
der Firma Westiform und dem Gewerbegebiet Ohlsbach 
nicht möglich sein.  

Mitteilungen
Landratsamt Ortenaukreis

Donnerstags in der Ortenau – Genuss mit allen Sinnen 
Der „Donnerstag in der Ortenau“ ist der beliebte Event-Tag im 
Kreisgebiet, der in diesem Jahr bereits in die neunte Runde 
geht! Die vielfältigen Veranstaltungen von März bis Dezember 
laden dazu ein, die kulinarischen und kulturellen Besonder-
heiten der Region zu entdecken. 
  
Am 29. August finden folgende Veranstaltungen statt: 
  
Lautenbach: Vesperwanderung auf dem Lautenbacher 
Hexensteig 
Erkunden Sie den neuen Hexensteig mit Hexenhäuschen und 
genießen entlang der 15 Kilometer langen Wanderstecke an 
vier Stationen ein typisches Schwarzwälder Vesper. Treffpunkt 
ist um 8.30 Uhr am Gasthof „Zum Kreuz“, Hauptstr. 66, 77794 
Lautenbach. Die Tour kostet 45,00 Euro. Infos und Anmeldung 
unter Telefon 07802 82600 oder info@renchtal-tourismus.de. 
  

Oberkirch: Oberkircher Weinwanderung „Von Höll ins Para-
dies“ 
Entlang der sieben Kilometer langen Wanderstrecke über die 
Burgruine Schauenburg erhalten Sie ein 5-Gänge-Menü mit 
korrespondierenden Weinen bei einem wundschönen Blick in 
die Reblandschaft. Treffpunkt ist um 11 Uhr am Weinhaus 
Renner, Bachanlage 2, 77704 Oberkirch. Die Wanderung 
kostet 53,00 Euro. Infos und Anmeldung unter Telefon 07802 
82600 oder info@renchtal-tourismus.de. 
  

Gengenbach: Offene Weinprobe mit Kellerführung 
Genießen Sie die prämierten Weine der Weinmanufaktur 
Gengenbach-Offenburg und wählen Sie den Ort einfach 
selbst. Verkostung und Kellerführung in Gengenbach sowie in 
Zell-Weierbach (Zeller Abtsberg). Treffpunkt ist um 17 Uhr, in 
der Weinmanufaktur Gengenbach-Offenburg eG, Am Winzer-
keller 2, 77723 Gengenbach bzw. in der Vinothek mit histo-
rischem Keller Zeller Abtsberg, Schulstr. 5, 77654 Offenburg/ 
Zell-Weierbach. Die Kosten betragen 6,00 Euro pro Person. 
Infos und Anmeldung bis zum Vortag unter Telefon 07803 
96580. 
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Ettenheim: WEIN.GARTEN 
Nach Feierabend gemütlich und ungezwungen ein Glas 
Wein, Sekt oder Weincocktail in Bieselins WEIN.GARTEN 
genießen. Dazu gibt es frisch gebackenen Flammkuchen, im 
Hintergrund läuft gemütliche Musik. Beginn ist um 17 Uhr 
auf dem Weingut A. Bieselin, Im Pfaffenbach 61, 77955 
Ettenheim. Der Eintritt ist frei, eine Voranmeldung ist nicht 
erforderlich. Infos unter Tel. 07822 446319. 
  
Seelbach: Spaziergang durch Streuobstwiesen 
Wir führen Sie durch unsere Streuobstwiesen, erklären Ihnen 
die dort wachsenden Obstsorten. Im Anschluss bieten wir 
Ihnen bei Schwarzwald-Tapas und hofeigenem Apfelsaft 
eine Verkostung von Spezialitäten aus unserer Raukasten 
Destille. Treffpunkt ist um 17 Uhr bei der Raukasten Destille, 
Raukastenhof 2, 77960 Seelbach. Die Kosten betragen 
12,00 Euro. Infos und Voranmeldung unter Tel. 07823 430. 
  
Hornberg: Forellenessen und Brennereibesichtigung 
Genießen Sie unsere frisch gegrillten Forellen mit Beilagen 
in der urigen Grillhütte. Zum Abschluss geht`s in die Haus-
brennerei zur Brennereibesichtigung und Schnapsprobe. 
Treffpunkt ist um 18 Uhr beim Hasenhof, Frombachstr. 72, 
78132 Hornberg. Die Kosten betragen 15,00 Euro. Infos und 
Voranmeldung unter Tel. 07833 7104 oder info@hasenhof-
hornberg. 
  
Hausach: Unterwegs mit der Henkersfrau Antonia Seidel 
Amüsante Henkerstour durchs Hausacher Städtle mit 
anschließendem Henkersmahl in der Burgschänke. Treff-
punkt ist um 18.30 Uhr am Klosterplatzbrunnen vor der 
katholischen Kirche, Hausach. Die Tour kostet 16,00 Euro. 
Infos und Voranmeldung unter Tel. 07831 7975. 
  
Werden Sie DORT-Veranstalter im Jubiläumsjahr 2020!  
Kennen Sie besondere Ecken und Plätze oder außerge-
wöhnliche Persönlichkeiten im Ortenaukreis? Haben Sie 
selbst Freude daran Ihr Wissen zu teilen? Wenn Sie andere 
an Ihrer Leidenschaft teilhaben lassen möchten, dann 
melden Sie sich gerne bei uns und werden Teil der DORT-
Veranstaltungsreihe im Jubiläumsjahr 2020! 
Egal ob Privatperson, Vereinsgruppen oder Kommunen, alle 
Veranstaltungen rund um Kulinarik und Kultur sind will-
kommen. 
Interesse geweckt? Dann melden Sie sich bei der Touris-
musabteilung des Landratsamtes Ortenaukreis unter 
tourismus@ortenaukreis.de oder unter Telefon 0781 
8051727. 
 

Großes Sommer- und Familienfest im Vogtsbauernhof 
Höhepunkt des Sommerferienprogramms mit vielen Akti-
onen 
Sonntag, 25. August, 11 bis 17 Uhr 
Gutach – Als Höhepunkt des sechswöchigen Sommerferien-
programms lädt das Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogts-
bauernhof in Gutach am Sonntag, den 25. August, zum 
großen Sommer- und Familienfest ein. Von 11 bis 17 Uhr 
warten vielerlei Vorführungen und Mitmachaktionen auf die 
Besucher. 

Es kann gespielt, gewerkelt und altes Handwerk ausprobiert 
werden. Ob Filzen oder Bandweben, für jeden ist etwas 
dabei. Damit auch alles gelingt, stehen den Kindern regio-
nale Handwerker und museumspädagogische Mitarbeiter 
helfend zur Seite. So können die Kinder Seife herstellen, 
Seile drehen und Kreisel bauen. Auf der Wiese vor dem 
Falkenhof versprechen alte Kinderspiele wie Sackhüpfen 
und Schubkarren-Rennen eine große Portion Spaß. 

Für alle kleinen Detektive bietet das Freilichtmuseum um 12 
Uhr und 14 Uhr eine Rätselführung an. Bei einem Gelände-
rundgang mit Julia Heinecke dürfen die Kinder raten, welche 
der spannenden und kuriosen Geschichten zu den alten 
Häusern und dem früheren Leben auf dem Land der Wahr-
heit entsprechen und welche erfunden sind. 

Kurzweilige Unterhaltung erwartet die Museumsgäste um 
13 Uhr und 15 Uhr mit der Show der Clowns Girotondro. Ein 
45-minütiges Programm mit Jonglage und Clownerie garan-
tiert Spaß und Spannung für Jung und Alt. 

Jeweils um 11.30 Uhr, 13 Uhr, 14.30 Uhr und 15.30 Uhr lädt 
Beate Bramser-Raptis zu einer besonderen Märchenauffüh-
rung ein. Für das zehnminütige Stück wird der lange Rock 
der Gengenbacherin zur Bühne für das Märchen der drei 
Spinnerinnen. In den Pausen zwischen den Vorführungen 
zeigt Beate Bramser-Raptis das Spinnen am Spinnrad. 

Die Kindertrachtentanzgruppe Triberg ist ebenfalls zu Gast 
und führt um 14 Uhr und 16 Uhr traditionelle Trachtentänze 
vor.  

Zu einer gemütlichen Lesestunde lädt Museumsmitarbei-
terin Raphaela de Dominicis in den Dachboden der Kindheit 
ein. Die Gutacherin liest um 14 Uhr lustige, spannende und 
zauberhafte Geschichten und Märchen vor. 

Das Museumsgelände hoch zu Ross erkunden können die 
Kinder beim Ponyreiten von 14 bis 17 Uhr. Darüber hinaus ist 
von 11 bis 17 Uhr eine Kutschfahrt mit Schwarzwälder 
Füchsen möglich. 

Des Weiteren präsentieren verschiedene Handwerker ihre 
traditionelle Arbeit. Zwischen 11 und 17 Uhr lassen sich die 
Näherin, die Weberin, die Drehorgelspielerin, die Keramik-
malerin und der Besenbinder über die Schulter schauen. 

Noch bis zum 8. September können Kinder und Familien 
täglich am abwechslungsreichen Ferienprogramm des Frei-
lichtmuseums teilnehmen. Unter anderem stehen noch der 
Bau von Holzvögeln, Bürstenbinden und Apfelküchle backen 
auf dem Programm. Mehr Informationen zu den Mitmachak-
tionen gibt es auf der Internetseite des Freilichtmuseums 
unter www.vogtsbauernhof.de. 

Programm „Großes Sommer- und Willkommensfest“,  
Sonntag, 25. August
• 11 bis 17 Uhr: Altes Handwerk zum Mitmachen: Filzen, 

Seifenherstellung, Bandweben
• 11 bis 17 Uhr: Kutschfahrt über das Museumsgelände
• 11 bis 17 Uhr: Handwerksvorführungen: Besenbinder, 

Näherin, Weberin, Drehorgelspielerin, Keramikmalerin
• 11 bis 16 Uhr: Alte Kinderspiele, Kreiselbau, Seile drehen, 

Seifenblasen
• 11.30 Uhr, 13 Uhr, 14.30 Uhr & 15.30 Uhr: „Theater aus 

dem Rock“: Ein Rock wird zur Bühne für das Märchen von 
den drei Spinnerinnen.

• 12 Uhr & 14 Uhr: Rätselführung für Kinder: Die Kinder 
dürfen raten, ob die kuriosen Geschichten rund um das 
Museum Wahrheit oder Lüge sind.

• 13 Uhr & 15 Uhr: Clown-Show mit dem Clown Girotondro
• 14 Uhr & 16 Uhr: Vorführung der Kindertrachtentanzgruppe 

Triberg
• 14 Uhr: Lesestunde mit Märchen
• 14 bis 17 Uhr: Ponyreiten
  
Hinweis: Für einige Programmpunkte werden Materialko-
sten erhoben. 
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Hintergrundinformation 
Das Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogtsbauernhof ist vom 
24. März bis 3. November 2019 täglich von 9 bis 18 Uhr (letzter 
Einlass 17 Uhr), im August täglich von 9 bis 19 Uhr (letzter 
Einlass 18 Uhr) geöffnet. Freie Führung für Einzelbesucher 
täglich um 14.30 Uhr, im August zusätzlich um 11.30 Uhr. 

Eintritt: Erwachsene, Senioren 10,00 €; Ermäßigt 9,00 €; 
Kinder und Jugendliche (6 bis 17 Jahre) 5,50 €; Familien-
karte ab 23,00 €; Gruppen ab 15 Personen 9,00 €; Jahres-
karte Erwachsene 28,00 €; Jahreskarte Familien 50,00 €. 
Mehr Informationen unter www.vogtsbauernhof.de und 
Servicetelefon + 49 (0) 7831 – 93 56 0. 

Für weitere Informationen steht Ihnen Tamara Schwenk, 
Marketing & PR, unter 07831 – 93 56 21 zur Verfügung. 
Belegexemplare bitte an das Schwarzwälder Freilichtmu-
seum Vogtsbauernhof, 77793 Gutach. 
  

Versuchsfeldtag Mais auf dem Zentralen Versuchsfeld in 
Mahlberg-Orschweier am Dienstag, 03. September 2019 
Das Landratsamt Ortenaukreis, Amt für Landwirtschaft 
veranstaltet in Zusammenarbeit mit dem Landwirtschaftsamt 
Emmendingen am Dienstag, 03. September 2019, auf dem 
Zentralen Versuchsfeld in Mahlberg-Orschweier den traditi-
onellen Versuchsfeldtag. Die Veranstaltung wird um 13:00 
Uhr seitens des Amtes für Landwirtschaft eröffnet. 
Führungen durch die Sorten-, Düngungs- und Pflanzen-
schutz-Versuche finden um 13:30 Uhr statt. 

Die Anfahrt zum Versuchsfeld ist ab der Autobahnausfahrt 
Ettenheim ausgeschildert. Für die Bewirtung sorgt Familie 
Anselm. Bei Teilnahme kann bei Bedarf der Fortbildungs-
nachweis zum Erhalt der Sachkunde im Pflanzenschutz für 
zwei Stunden ausgestellt werden. Zur schnelleren Anmel-
dung ist der Pflanzenschutz-Ausweis mitzubringen. 
  

Mechanisch-Biologische Abfallbehandlungsanlage in 
Ringsheim entlässt kein Mikroplastik in die Umwelt 
Mikroplastik ist eines der zentralen Umweltthemen dieses 
Sommers. Kunststoffabfälle, die nicht über die reguläre 
Abfallschiene entsorgt werden, sondern „irgendwie und 
irgendwo“ weggeworfen werden, gelangen in einen durch 
Wind, Wasser und UV-Strahlen eingeleiteten Zerkleine-
rungsprozess und belasten - letztendlich dann als Mikropla-
stikteilchen - Wasser, Boden und Lebewesen. 

Die Mechanisch-Biologischen Abfallbehandlungsanlage 
(MBA) in Ringsheim, in der Restmüll und Bioabfälle aus dem 
Ortenaukreis und dem Landkreis Emmendingen verwertet 
werden, ist eine der modernsten und innovativsten Anlagen. 
Angeregt durch Besucherfragen nach einer Führung durch 
die Anlage hält es der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Ortenau-
kreis für angebracht, die Einwohner des Ortenaukreises zum 
Thema Mikroplastik aus der MBA zu informieren. 

Sowohl primäres Mikroplastik Typ A (gezielt hergestellt, z.B. 
für Kosmetikprodukte) als auch primäres Mikroplastik Typ B 
(entsteht bei der Nutzung, z. B. Abrieb von Schuhsohlen) ist 
bereits im angelieferten Hausmüll enthalten. Des Weiteren 
kommt es in der MBA zur Bildung von sekundärem Mikro-
plastik, z. B. durch Abrieb während des etwa dreitägigen 
Rührvorgangs im Perkolator, bei dem in einem zähen Müll-
brei die organischen Inhaltsstoffe der Grauen Tonne im 
Wasser gelöst werden. 

Was passiert mit Mikroplastik in der MBA? 

Kein Mikroplastik über den Feststoffpfad: Über 30% der 
Feststoffe werden in Industrieanlagen als Ersatzsatzbrenn-
stoffe verwertet. Dabei wird Mikroplastik komplett zerstört. 
Feststoffreste aus den Fermentern (Schlamm und Gärreste) 
gehen ebenfalls diesen Weg. 

Spuren von Mikroplastikanteile, die in den auf dem Deponie-
gelände abgelagerten Mineralstoffen enthalten sein könnten, 
können über die Sickerwasserbehandlung (siehe Wasser-
pfad) zurückgehalten werden. 

Kein Mikroplastik über den Wasserpfad: Überschüssiges 
Prozesswasser wird in Abwasserbehandlungsanlagen gerei-
nigt. Ultrafiltrationsmodule halten dort Mikroplastik-Partikel, 
die größer als 0,00001 mm sind zurück. Danach passiert das 
Abwasser Aktivkohlefilter, in denen noch kleinere Mikropar-
tikel gebunden werden. 

Kein Mikroplastik über den Luftpfad: Im gesamten Behand-
lungsverfahren der MBA wird die Luft komplett abgesaugt 
und einer Abluftbehandlungsanlage zugeführt. In der Abluft 
vorhandene Mikroplastikteilchen werden entweder in einer 
Verbrennungsstufe komplett zerstört oder über Abluftwä-
scher und Biofilter komplett zurück gehalten. 

Fazit: Das bei der Abfallbehälterentleerung mit dem Haus-
müll angelieferte oder beim Verwertungsprozess in der MBA 
entstehende Mikroplastik wird aufgrund effektiver Behand-
lungsmaßnahmen nicht in die Umwelt abgegeben. 

Weitere Fragen zur Mechanisch-Biologischen Abfallbe-
handlungsanlage in Ringsheim oder zur Abfallentsorgung 
im Ortenaukreis beantworten die Abfallberater des Eigenbe-
triebs Abfallwirtschaft Ortenaukreis gerne unter Tel. 0781 
805 9600 oder abfallberatung@ortenaukreis.de. 
  

Sprechstunde der Informations-, Beratungs- und 
Beschwerdestelle (IBB) für psychisch erkrankte Menschen 
und deren Angehörige  
  
Die nächste Sprechstunde der IBB-Stellen finden statt 
 
• in Achern beim Caritasverband, Karl-Hergt-Str. 11, jeden 

1. Montag im Monat von 14 bis 16 Uhr(5. August 2019), 
Telefon: 07841 6048 4499,

• in  Hausach beim Diakonischen Werk, Eichenstr. 24, jeden 
3. Dienstag im Monat von 14 bis 16 Uhr (20. August 2019) 
Telefon: 07834 988 3399,

• in Kehl  beim Diakonischen Werk, Marktstr. 3, jeden 2. 
Montag im Monat von 14 bis 16 Uhr (12. August 2019), 
Telefon: 07851 9487 5599,

• in  Lahr beim Caritas-Verband, Bismarckstr. 82, jeden 2. 
Donnerstag im Monat von 14 bis 16 Uhr (8. August 2019), 
Telefon: 07821 95449 2299,

• und in Offenburg bei der AWO, Hauptstr. 58, mit der Pati-
entenfürsprecherin, jeden 4. Mittwoch im Monat von 14 
bis 16 Uhr (28. August 2019), Telefon: 0781 805 6699.

  
Interessierte sind herzlich eingeladen, unverbindlich und 
ohne Anmeldung vorbeizukommen. Die Mitarbeiter der 
Beratungsstelle unterliegen der Schweigepflicht und beraten 
unabhängig und kostenlos. 
  

Maisinfotag auf dem Kirschhof der Familie Körkel in Kehl-
Bodersweier  
Der Kirschhof öffnet am Sonntag, 1. September 2019 in 
Kehl-Bodersweier Kirschhof 1, für interessierte Besucher 
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seine Tore und veranstaltet im Rahmen der Landesaktion 
Gläserne Produktion einen Maisinfotag für Verbraucher. 
Eröffnet wird die Veranstaltung um 10 Uhr mit Vertretern aus 
Verband, Politik und Verwaltung. Bei Betriebsrundgängen 
werden die Betriebszweige Schweinemast, Ackerbau, Saat-
gutvermehrung sowie der Mobilstall für Freilandhähnchen 
vorgestellt. Die Gäste bekommen einen Einblick über die 
Produktion vom Mais und dessen Verarbeitung zu verschie-
densten Produkten. Für das leibliche Wohl werden, passend 
zum Thema, Speisen aus Mais angeboten. Beim Regional-
entscheid im Leistungspflügen zeigen die Finalisten ihr 
Können auf dem Feld. Auch für die kleinen Gäste wird inte-
ressantes und leckeres geboten. 
  
Presseinformation 
Der Revierleiter des Forstreviers Hornberg, Herr Martin 
Flach ist vom 23.08.19 bis 06.09.2019 in Urlaub. 
In dringenden Angelegenheiten steht das Amt für Waldwirt-
schaft, Forstbezirk Wolfach unter Tel: 07834 988 3440, Fax: 
07834 988 3434 
forstbezirk.wolfach@ortenaukreis.de zur Verfügung. 
  
 

1 Sonnenbrille i.d. Hauptstr. 
1 Brille u. 1 Brillenetui i.d. Apotheke 
1 Brille am Karl-Otto-Brunnen 
1 Fahrrad i.d. Bruchstr. 
1 Fahrrad b.d. Schloßberghalle 
 

Kindergarten, Schule 
und Weiterbildung

Kindertagesstätte St. Elisabeth Ortenberg

Flohmarkt – Rund ums Kind in Ortenberg 
Am Sonntag, den 29. September 2019 veranstaltet das Floh-
marktteam der Kindertagesstätte Ortenberg in der Schloss-
berghalle einen Flohmarkt – Rund ums Kind. Von 13 bis 15 
Uhr können gut erhaltene Kinderkleidung, schönes Spiel-
zeug, Bücher und vieles mehr erstanden werden. Es gibt 
auch wieder die Möglichkeit große Spielgeräte, Fahrzeuge, 
u. Ä. ohne Tischreservierung abzugeben. Zehn Prozent des 
Verkaufserlöses kommt hiervon der Kindertagesstätte 
zugute. 

Selbstverständlich ist auch für das leibliche Wohl gesorgt. 
Alle Tische sind bereits vergeben – nur noch Warteliste 
möglich (flohmarkt-ortenberg@mail.de). Die Tischgebühr 
beträgt 10 Euro. 
  
  
 

Gewerbeakademie

Ein Lächeln in der Leitung 
Die Gewerbe Akademie am Standort Offenburg bietet am 
Donnerstag, 31. Oktober von 9 bis 17 Uhr ein Telefontraining 
unter dem Motto „Ein Lächeln in der Leitung- perfekte 
Kundenbetreuung am Telefon“. 

Die Teilnehmer werden dabei ihre Fähigkeiten ausbauen, 
Telefonate zielorientiert zu führen und gute Beratung am 
Telefon zu leisten. Die Inhalte reichen von der Annahme des 
Gesprächs über bestimmte Fragetechniken bis hin zu 
psychologischen Gesprächsstrategien. 

Die Kosten des Fachkurses können unter bestimmten Voraus-
setzungen aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds gemin-
dert werden. Weitere Auskünfte erteilt das Weiterbildungs-
management der Gewerbe Akademie Offenburg unter Telefon 
0781 793 110 sowie unter www.gewerbeakademie.de. 
 

IHK

Neues IHK-Angebot: 15 Berufe kostenlos zertifizieren 
lassen 
  
Fachliche Kompetenzen von Menschen ohne Berufsab-
schluss können ab jetzt bewertet und durch ein IHK-Zerti-
fikat bestätigt werden 
  
Am vergangenen Mittwoch hat die IHK Südlicher Oberr-
hein 16 Berufsexperten und -expertinnen für das Projekt 
ValiKom Transfer geschult. Die Experten sind damit in der 
Lage, Berufserfahrungen anhand festgelegter Auswahlkri-
terien zu bewerten. Für 15 verschiedene Berufe können 
sich Menschen ohne formalen Berufsabschluss ab jetzt in 
der IHK validieren lassen. Verläuft das Verfahren erfolg-
reich, erhalten sie ein IHK-Zertifikat, das ihr fachliches 
Know-How bestätigt und ihre Berufschancen verbessern 
kann. 
  
ValiKom Transfer bietet Personen, die ohne einen formalen 
Berufsabschluss in Berufen arbeiten, die Möglichkeit, ihre 
beruflichen Kompetenzen mit einem IHK-Zertifikat sichtbar 
zu machen. Herzstück des Verfahrens ist die sogenannte 
Fremdbewertung. In dieser werden praxisnah die Fähig-
keiten, Fertigkeiten und Kenntnisse der Teilnehmenden für 
den jeweiligen Referenzberuf beurteilt. Um diese Fremdbe-
wertung durchführen zu können, wurden nun Berufsex-
perten und -expertinnen, allesamt erfahrene Prüferinnen 
und Prüfer der IHK Südlicher Oberrhein, geschult. In Grup-
penarbeiten wurden die angehenden Fremdbewerter und 
Fremdbewerterinnen auf ihre kommenden Aufgaben vorbe-
reitet. Die Teilnehmer sind sich ihrer wichtigen Aufgabe 
bewusst: „Wir möchten die Menschen fair bewerten“, sagt 
Winfried Rösch, Berufsexperte für die Restaurantfachleute. 
Die notwendigen Standards dafür lernten die Berufsex-
perten bei der Schulung kennen. 

„Bei der Bewertung wird der Fokus auf die berufsprak-
tischen Fähigkeiten gelegt. Dabei müssen praxisnahe 
Aufgaben aus dem Berufsalltag gelöst werden. Beim Beruf 
Maschinen- und Anlagenführer kann zum Beispiel das 
Umrüsten und Anfahren einer Maschine auf dem Programm 
stehen“, weiß IHK-Referent Patrick Bareiter. „Durch den 
Schwerpunkt auf die Praxis erhalten auch Personen eine 
Chance, die sich eine Externenprüfung aufgrund fehlenden 
Theoriewissens oder mangelnder Sprachkenntnisse nicht 
zutrauen“, erklärt Bareiter. 

Die Berufe, die nun bei der IHK validiert werden können, 
reichen von der Fachkraft für Lagerlogistik über den Hotel-
fachmann beziehungsweise die Hotelfachfrau bis hin zum 
Technischen Produktdesigner beziehungsweise zur Tech-
nischen Produktdesignerin. 
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Neben den Teilnehmenden, die durch das Zertifikat ihre 
beruflichen Möglichkeiten verbessern können, profitieren 
auch die Unternehmen durch ValiKom Transfer. Darin sind 
sich Stephan Hess und Wolfgang Lehmann, beide zuständig 
für die Fachkräfte für Metalltechnik und Maschinen- und 
Anlagenführer, einig: „Wir haben in unserer Branche viele 
Quereinsteiger, die hervorragende Arbeit machen. ValiKom 
Transfer bietet uns die Möglichkeit, diese Mitarbeitenden 
wertzuschätzen.“ Frank Mandolla von Deichmann ergänzt: 
„Wir wollen ValiKom Transfer auch dazu nutzen, Menschen 
aus der zweiten Reihe nach vorne zu bringen und zu 
Führungskräften aufzubauen“. 

Anträge von Interessenten für ValiKom Transfer sind bei der 
IHK Südlicher Oberrhein bereits eingegangen. Demnächst 
stehen die ersten Validierungsverfahren an. „Die ersten Teil-
nehmenden werden in den Fremdbewertungen zeigen 
können, was sie in der beruflichen Praxis bereits gelernt 
haben und über welches Wissen sie verfügen. Durch die 
Schulung der Berufsexpertinnen und -experten können wir 
die Validierungsverfahren jetzt bis hin zur Zertifikatsüber-
gabe durchführen“, freut sich Bareiter. 
  
Infokasten ValiKom Transfer 
Mit dem Projekt ValiKom Transfer bietet die IHK Südlicher 
Oberrhein ein Validierungsverfahren für Berufskenntnisse 
an. Das Verfahren richtet sich an Personen, die unabhängig 
von ihrem derzeitigen Beschäftigungsstatus im In- und/oder 
Ausland beruflich relevante Kompetenzen erworben haben, 
diese jedoch nicht durch einen Berufsabschluss nachweisen 
können. Konkret bedeutet dies, dass an dem Verfahren 
Personen teilnehmen können, die keinen formalen Berufs-
abschluss haben oder nicht in ihrem erlernten Beruf tätig 
sind (sogenannte Quereinsteiger/-innen). Das Angebot 
richtet sich gleichermaßen an Deutsche, Migrantinnen und 
Migranten sowie Geflüchtete. Zu den Teilnahmevorausset-
zungen gehören ein Mindestalter der Interessierten von 25 
Jahren, einschlägige Berufserfahrung sowie ausreichende 
Deutschkenntnisse (Verfahrenssprache ist Deutsch). Am 
Ende des Validierungsverfahren erhalten die Teilnehmenden 
ein IHK-Zertifikat, das die volle oder teilweise Gleichwertig-
keit der beruflichen Kompetenzen mit dem gewählten 
Berufsabschluss bescheinigt. Das Projekt „Aufbau von 
Kompetenzzentren zur Durchführung von Validierungsver-
fahren für duale Berufe bei zuständigen Stellen (ValiKom 
Transfer)“ wird durch das Bundesministerium für Bildung 
und Forschung gefördert. 
  
  

16 Berufsexperten und -expertinnen wurden für das Projekt 
ValiKom Transfer geschult und können somit die fachlichen 
Kompetenzen von Menschen ohne Berufsabschluss 
bewerten. 

In Gruppenarbeiten wurden die 16 angehenden Fremdbe-
werter und Fremdbewerterinnen auf ihre kommenden 
Aufgaben vorbereitet. 

Vereine und Organisationen

Feuerwehr Ortenberg
www.ffw-ortenberg.de

  
Ein Nachmittag bei der Feuerwehr 

  
Auch dieses Jahr beteiligte sich die Jugendfeuerwehr Orten-
berg an der Gestaltung des Sommerferienprogramms. Die 
Kinder lernten wie ein Notruf richtig abgesetzt wird und was 
danach so alles passiert. Vom alarmieren der Feuerwehr-
leute über das Anziehen der Ausrüstung, die aufregende 
Fahrt mit dem Feuerwehrauto, bis hin zur Ankunft an der 
Einsatzstelle und das abarbeiten des Einsatzes. 
Großer Spaß bereitete den Kindern das Zielspritzen und die 
Wasserschlacht, bei der das Löschen eines Feuers geübt 
wurde. 

Weitere Infos findet man unter: 
www.jf-ortenberg.de 
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Feuerwehreinsatz 
Einsatz 15.08.2019 - Personenrettung - Rollstuhlfahrer in 
Graben 
Am Donnerstag, kurz vor 16:30 Uhr, wurden wir zur Perso-
nenrettung in die Untere Matt gerufen. Ein Rollstuhlfahrer 
war vom Weg abgekommen und in einen Graben gestürzt. 
Gemeinsam mit dem Rettungsdienst konnten wir den Verun-
glückten aus seiner misslichen Lage befreien. 
  
 

Soziales Netzwerk Ortenberg e.V.
www.sono-ortenberg.de

Das Erzählcafé macht Sommerpause  und öffnet wieder 
am 11. September 2019. 
Projektleiterin: Gerda Link, Telefon: 3 54 58. 
Fahrwünsche richten Sie bitte von Montag bis Freitag 
(mindestens drei Tage vor dem gewünschten Fahrtermin) 
an Ilona Sundermann, Tel. 97 05 89 89. 
Die Fahrwünsche können nur an Ilona Sundermann gestellt 
werden und können nur innerhalb eines Radius von höch-
stens 10 km angenommen werden. 

Wenn es um Begleitung und Unterstützung bei häuslichen 
Alltagstätigkeiten  geht, wenden Sie sich bitte an die 
Projektleiterin Renate Rieder, Tel. 97 05 89 88. 
Zentrale Telefonnummer „Wohngemeinschaft Storchen-
nest“ 97 05 88 90. 

Helfen kann SoNO auch bei Fragen, die mit Pflegeeinstu-
fungen  oder sonstigen finanziellen Leistungen der Pflege-
kassen zu tun haben. Für SoNO-Mitglieder ist die Beratung 
kostenlos. 

Mehr Informationen bietet unsere Homepage: 
www.sono-ortenberg.de  

Die Telefonnummern haben sich geändert. 
Wir bitten um Beachtung. 
Kontakt: 
Neue Postanschrift:  
Untere Matt 5 
77799 Ortenberg 
Tel: 0781 / 97 06 33 00 
E-Mail: sono.ortenberg@googlemail.com 
 

Sportverein Ortenberg
www.svortenberg.de

Auswärtssieg in Griesheim 
Mit einem 2:0 Auswärtssieg setzten sich unsere Jungs zum 
Auftakt in die neue Saison durch. Der SVO nahm gleich zu 
Beginn das Heft in die Hand und spielte Angriff um Angriff. 
Die körperlich starke Hintermannschaft der Griesheimer 
agierte hauptsächlich mit langen Bällen auf Kordua und 
beschränkte sich ansonsten aufs verteidigen, was sich über 
die ganzen 90 Minuten durchzog. Dem SVO gelang dennoch 
bereits in der Anfangsphase die umjubelte Führung von 
Rendler, als dieser alleine vor dem Keeper auftauchte und 
einschob. Der SVO rannte weiter an, ließ aber ein geradli-
niges Spiel nach vorne vermissen. Fehlpässe, Ungenauig-
keiten und technische Mängel traten immer wieder zum 
Vorschein, obwohl der Gegner in der Offensive nur stark 
limitiert auftrat. Kurz vor der Halbzeit bekam der SVO einen 

Elfmeter zugesprochen, Schwend wurde davor vom Keeper 
im Strafraum zu Fall gebracht. Adem Özkan trat an und 
scheiterte. Es war der dritte verschossene Elfer des SVO in 
den letzten beiden Spielen. Mit der knappen aber aufgrund 
von deutlich mehr Spielanteilen hochverdienten Führung 
ging es in die Pause.  

Auch in der zweiten Hälfte bot der SVO nicht seine beste 
Leistung. Teilweise viel zu umständlich wurde agiert, glas-
klare Torchancen kamen nur wenige zustande. Nach einem 
Eckball hatte man Glück, dass Griesheim in einer undurch-
sichtigen Situation nicht zum Ausgleich kam. Erst in der 75. 
Minute dann die Vorentscheidung. Bei einem endlich mal 
einfachen und geradlinig vorgetragenen Angriff wurde 
Philipp Vollmer auf der linken Aussenbahn angespielt, setzte 
sich durch, zog nach innen und bediente den eingewech-
selten Basti Simon, der den Ball zum 2:0 versenkte, was 
sogleich dass Endergebnis war. Trotz des Erfolgs merkte 
man unserer Mannschaft an, dass noch reichlich Sand im 
Getriebe vorhanden ist. Gegen Waltersweier am nächsten 
Sonntag wird eine deutliche Leistungssteigerung von Nöten 
sein, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. 

Unsere zweite Mannschaft setzte sich mehr als deutlich 
gegen die Griesheimer Reserve durch. Am Ende stand es 
hochverdient 13:1 für den SVO. Unsere dritte verlor hingegen 
mit 9:1 gegen Windschläg 2. 

Glückwünsche gehen an dieser Stelle noch an unseren 
Trainer Marco Maier und dessen Frau, die am Wochenende 
Nachwuchs bekamen und einen Jungen zur Welt brachte. 
  
2. Spieltag 
Sonntag, 25.08.2019 
13.00 Uhr, SV Ortenberg 2 – SV Waltersweier 2 
15.00 Uhr, SV Ortenberg – SV Waltersweier 
  

Achtelfinale im Rothaus-Bezirkspokal 
Am kommenden Mittwoch trifft unsere Mannschaft auswärts 
im Pokal-Achtelfinale um 19.15 Uhr auf den FV Ankara 
Gengenbach. Die Gengenbacher, welche sich auch im 
Sommer nochmals personell verstärkt haben, haben in 
unserer Parallelstaffel den Aufstieg klar als Ziel ausgegeben. 
Im Pokal setzten sie sich im letzten Spiel in der Verlänge-
rung gegen den favorisierten Bezirksligisten FV Sulz durch. 
Auch in der Liga starteten sie mit einem nie gefährdeten 5:1 
Sieg in Fischerbach. Dennoch möchten unsere Jungs unbe-
dingt ins Pokal-Viertelfinale und werden auf dem kleinen 
Platz alles reinhauen um einen richtigen Pokalfight zu liefern. 
Wir freuen uns auf lautstarke Unterstützung! 
  
Rothaus-Bezirkspokal 
Mittwoch, 28.08.2019 
19.15 Uhr, FC Ankara Gengenbach – SV Ortenberg 
 

Schützengesellschaft Ortenberg
www.sg-ortenberg.de

SPORT AKTUELL: 
Heute beginnt die Deutsche Meisterschaft in München.
Für die Ortenberger Schützengesellschaft starten am 
23.08.2019 14:45 Uhr  Marco Wußler, Junioren 1, Luftpistole 
24.08.2019 14:15 Uhr  Nils Strubel, Junioren 2, 50m Pistole 
24.08.2019 14:15 Uhr  Robin Walter, Junioren 2, 50m Pistole 
24.08.2019 14:15 Uhr  Marco Wußler, Junioren 2, 50m Pistole 
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27.08.2019 11:30 Uhr  Anita Siebert, Damen 4, Luftgewehr 
24.08.2019 17:15 Uhr  Arno Weis, Herren 4, Luftpistole 
28.08.2019 16:15 Uhr   Arno Weis, Herren 4, 50m Pistole 

(Freie Pistole) 
31.08.2019 09:20 Uhr   Arno Weis, Herren 4, 25m Pistole 

(Sportpistole) 
Mit insgesamt 7 Schützen und 10 Starts verteilt auf 6 Diszi-
plinen ist das bislang die höchste Teilnehmerzahl bei den 
Deutschen Meisterschaften. 

Wir wünschen schon jetzt: „Gut Schuss!“ 
  

Einladung zum Schießtraining während den Sommerferien 
Auch während den Sommerferien ist das Schützenhaus 
Montags und Donnerstags ab 19:30 Uhr geöffnet. Da in 
dieser Zeit etwas weniger trainiert wird, laden wir alle Inte-
ressierten herzlich ein, den Schießsport kennen zu lernen. 
Insbesondere die Teilnehmer an den Dorfmeisterschaften 
vom 12.09.-20.09.2019 sind aufgerufen ihr Können recht-
zeitig vor den Wettkämpfen aufzufrischen. Den Tag der 
offenen Tür mit Siegerehrung der Dorfmeisterschaften feiern 
wir am 22.09.2019! 
  
TERMINE – alles auf einen Blick:  
Fr. 23.08.2019, 18:00 Uhr – Trauerfeier für Erwin Wilke im 
Schützenhaus 
Fr. 30.08.2019, 14-17 Uhr, Ferienprogramm für Gengenbach 
Sa. 31.08.2019, 9:00 – Arbeitseinsatz rund ums Schützen-
haus 
12.-20.09.2019 – Dorfmeisterschaften der örtlichen Vereine 
So. 22.09.2019 – Tag der offenen Tür mit Siegerehrung der 
Dorfmeister 
  
GUT SCHUSS  & ALLE INS GOLD  
Weitere Informationen im Internet unter www.sg-ortenberg.
de 
 

Frauengemeinschaft Ortenberg

Ausflug 
Unser diesjähriger Ausflug findet am Mittwoch, 16.10.2019 
statt. Wir werden mit dem Zug nach Freiburg fahren. 
Eine Führung durchs Münster mit Weihbischof Christian 
Würtz ist für den frühen  Nachmittag geplant. Nähere Einzel-
heiten stehen noch nicht fest. Wer Interesse hat oder sich 
bereits anmelden möchte, kann sich gerne bei Hedwig Frei 
(Tel. 31566) oder Agnes Frei (Tel. 41530) melden. 

Auf einen schönen Tag mit Euch freut sich das Team der 
Frauengemeinschaft. 
 

Anne-Namuddu-Freundeskreis

Voranzeige 
Am 7. September findet eine Papier Straßensammlung zu 
Gunsten des Waisenhauses „Motherhouse Anne Namuddu 
- Uganda“ statt. 

Bitte sammeln Sie Ihr Papier und stellen Sie dies in Karton 
oder gebündelt ab 8:00 Uhr an den Straßenrand. 

Für diese Sammlung suchen wir noch Helfer und freuen uns 
über jede Mithilfe. 

Freundeskreis Anne Namuddu 
Veronika Wagner 9484520 
  
 

LandFrauenVerein-Offenburg /  
Land, Hohberg, Schutterwald

LandFrauenVerein-Offenburg / Land, Hohberg, Schutter-
wald  
Einladung 
Am Sonntag, den 01.09.2019 sorgen die Landfrauen Offen-
burg/Land für das leibliche Wohl am Stand der WG 
Rammersweier. Geboten werden Kürbissuppe, versch. 
belegte Brote (Speck, Käse und Bibiliskäse), sowie Kaffee 
und natürlich darf das große Kuchen- und Tortenbüffet nicht 
fehlen. Die Kuchen sind selbstverständlich alle selbstge-
backen und nach Landfrauenart. Wir würden uns freuen 
euch ab 10:00 Uhr begrüßen zu dürfen. Natürlich gibt es von 
der WG auch neue und alte Weine. 

Mit freundlichem Gruß 
die Landfrauen aus Offenburg/Land, Hohberg und Schutter-
wald 

Car-Sharing 

CAR-SHARING BALD IN ORTENBERG ? 
Wir suchen 10 - 15 InteressentInnen, welche an einem Car-
Sharing-Projekt in Ortenberg teilnehmen wollen. Helfen Sie 
mit beim Umweltschutz vor Ort tätig zu werden, indem sich 
mehrere Menschen zusammenschliessen um sich ein oder 
mehrere Autos zu teilen. Es lohnt sich finanziell wenn Sie 
sowieso unter 9000 km im Jahr fahren. Bei genügend Inte-
ressenten wird es eine Infoveranstaltung hier im Ort geben. 
Bei Interesse können Sie sich gerne melden unter Tel. 0174 
200 2765 oder Mail engel.lichtquelle@gmail.com. 

 
Schwarzwaldverein Offenburg 

Do. 29.08.2019 *** Senioren Rundwanderung: Höfe- und 
Mühlenweg  
Unteres Glasbachtal 
Wir fahren in den heilklimatischen Ort Königsfeld im 
Schwarzwald. Die abwechslungsreiche Tour führt uns durch 
Wälder, über romantische Pfade und leise plätschernde 
Bächlein. Vorbei an historischen Höfen und Mühlen. Der 
Weg führt uns auch zum ehemaligen Wohnhaus von Urwald-
arzt “Albert Schweitzer“ Danach wandern wir zum Ausgangs-
punkt. Eine Einkehr ist geplant. 

Wanderstrecke : 12 km, HM : 200 m auf und ab 
Treffpunkt: 8.35 Uhr, Schalterhalle Bahnhof Offenburg 
Führung: Sophie und Ewald Küsters, Tel. 0781 – 41 869 

So. 01.09. „Kaffee im Grünen“, Sternenhütte  von 14:30 bis 
17:30 Uhr 

Hüttendienst: Ute Gießler und Sophie Küsters 
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VdK-Servicestelle Offenburg 

Beratung im Sozialrecht: 
Die Sprechtage der VdK Sozialrechtsschutz gGmbH in 
Offenburg finden am Dienstag, den 3. September  in der 
VdK-Servicestelle am Kronenplatz 1 im Gesundheits- und 
Servicezentrum (barrierefrei) statt. 

Die Beratung und rechtliche Vertretung umfasst die Rechts-
gebiete aller gesetzlichen Sozialversicherungen (Kranken-, 
Unfall-, Renten-, Arbeitslosen und Pflegeversicherung). 
Ebenso werden Mitglieder sowohl im Schwerbehinderten- 
und sozialen Entschädigungsrecht als auch in der Grundsi-
cherung für Arbeitssuchende und im Alter vertreten. Eine 
vorherige Terminvereinbarung unter Tel. 07 81 / 92 36 68-0 
ist erforderlich. 
  
  
 

 Lebenshilfe Offenburg-Oberkirch e.V. 

10. Inklusives Nordic Walking – Jetzt vormerken! 
Die Lebenshilfe Offenburg-Oberkirch e.V. und Klaus Männle 
laden am Samstag, den 14. September 2019, 14.30 Uhr, zum 
zehnten Mal zu dieser außergewöhnlichen Laufveranstal-
tung im Durbacher Weinberg (Bienengarten) und in Bottenau 
ein. Willkommen sind Nordic-Walking-Gruppen und Einzel-
teilnehmer. 

Der Startplatz befindet sich auch in diesem Jahr am Weg 
zum Durbacher Schloss, ca. 200 Meter gegenüber der 
Brandstetter Kapelle. Die Laufstrecke ist etwa fünf Kilometer 
lang. Laufzeiten werden nicht gestoppt. Das Startgeld 
beträgt 5 Euro – ein Stück Kuchen und ein Glas Wein sind 
inklusive. 
  
Informationen:  
Offene Hilfen der Lebenshilfe Offenburg-Oberkirch e.V. 
Antje Fenner 
T 0781 12960-122 
E-Mail: offene-hilfen@lebenshilfe-offenburg.de 
 

SKM-Gruppe Gengenbach
www.skm-ortenau.de
www.kath-vorderes-kinzigtal.de

Rechtliche Betreuung, das ist persönliche Vertretung und 
Hilfe bei kranken und pflegebedürftigen Menschen, bestellt 
durch das Amtsgericht. 

Freiwillig- und sozialengagierte Menschen sind im SKM-
Ortenau e.V. aktiv. Sie stehen kranken und pflegebedürftigen 
Menschen bei. 

Sie möchten mehr darüber erfahren? 
Fragen Sie an bei Herrn Heribert Frei, SKM Gengenbach, 
Tel. 07803/5868 und bei der Geschäftsstelle des SKM-
Ortenau e.V. in Offenburg unter Tel.: 0781/990993-12, Frau 
Diana Hauser. 

Das nächste Gruppentreffen findet am Montag, 09.09.2019 
um 19:00 Uhr im kath. Gemeindehaus in Gengenbach statt. 
  
  
 

FWE Spoleto e.V.

Di. 27.08. Anbetung  (17:30 Uhr), Eucharistiefeier (18:30 
Uhr) in der Assisi-Hauskapelle. 
Vorschau: 
Mo. 02.09. (18 Uhr) – Do. 05.09. (13:30 Uhr): Wandern für die 
Seele: „Wenn ich gehe, dann geht’s“ (Romano Guardini). Mit 
Tageswanderungen im Kinzigtal: „Gehen als Meditation – 
Gehen, weil es gut tut“ (10-15 km täglich). Beim Gehen kann 
vieles abfallen und sich wandeln. Spirituelle Impulse helfen, 
unsere Sinne zu öffnen, zu uns selbst zu kommen. Bitte 
wetterfeste Wanderkleidung, Rucksack und feste Schuhe 
(evtl. Nordic-Walking- oder Wanderstöcke). Anmeldung mit 
Kurs-Nr. 50536. Leitung: Sr. Stefanie Oehler und Team. 
  
Di. 03.09. (15:30 Uhr, Beginn mit Kaffee und Kuchen): „Der 
Nachmittag für mich“ – sich Zeit gönnen – inmitten der 
Anforderungen des Alltags: Zeit für mich, Zeit für Stille, 
Zeit für die Gemeinschaft, Zeit für Gott. (17:30 Uhr) Gestal-
tete Anbetung, (18:30 Uhr) Eucharistiefeier. Bitte um telefo-
nische Anmeldung. 
  
So. 15.09. (10:00 – 16:30 Uhr): „Ein Tag für mich“ -  Alltagsspi-
ritualität: Was ist das? Ich finde Gott und ich finde mich! 
Spiritualität ist eine Form von Lebenstüchtigkeit, nicht Fluch 
vor der Wirklichkeit. Sie ist wesentlich und vor allem ein Tun 
Gottes. ER begegnet mir, ER macht etwas mit mir, er beschenkt 
mich, tröstet mich, er fordert mich heraus. Ich werde von Gott 
angesprochen – an mir hat Gott Interesse – Gott bringt mich 
zu mir selbst. Spirituelles Leben ist dann gesund, wenn ich 
Gott finde und wenn ich zugleich mich finde. 
Leitung: Sr. Stefanie Oehler, Christel Bengel. 
Anmeldung mit Kurs-Nr. 50538. 
  
Auskunft undAnmeldung:  Haus La Verna, Spoleto e. V., Auf 
dem Abtsberg 4a, 77723 Gengenbach, Tel.: 07803/601445, 
E-Mail: info@spoleto-gengenbach.de, 
Internet: www.spoleto-gengenbach.de. 
 

JEHOVAS ZEUGEN
in ihrer Nachbarschaft

Antworten auf Fragen zur Bibel unter www.JW.ORG

Versammlung Offenburg-West  in Ortenberg, 
Ellenriederstr. 5 
Samstag: Kein Programm in Ortenberg. 
Regionaler Kongress der Zeugen Jehovas in Reutlingen-
Gönningen unter dem Motto: „Die Liebe versagt nie!“ 
Mittwoch, 19:00 Uhr: Unser Leben und Dienst als Christ 
Thema u.a.: Schätze aus Gottes Wort – Hebräer 4-6 
Versammlung Offenburg-Ost  in Ortenberg, Ellenriederstr. 5 
Sonntag: Kein Programm in Ortenberg. 
Regionaler Kongress der Zeugen Jehovas in Reutlingen-
Gönningen, Dienstag, 19:00 Uhr: Unser Leben und Dienst 
als Christ 
Versammlung Offenburg-Russisch  in Ortenberg, Ellenrie-
derstr. 5 
Sonntag, 10:00 Uhr: Öffentlicher Vortrag in russischer 
Sprache 
Donnerstag, 19:00 Uhr: Unser Leben und Dienst als Christ 
Das simultane „Wachtturm-Bibelstudium“ am Sonntag trägt 
das Thema: „Stütz dich bei Belastungen auf Jehova“ 
www.jw.org/de 
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Pfarrgemeinde St. Bartholomäus Ortenberg

Gottesdienstordnung für die Zeit vom 24.08. bis 01.09.2019 
  

  
Sonntagvorabend, 24. August -  
21. Sonntag im Jahreskreis 
Hl. Bartholomäus 
18.30  Eucharistiefeier, Hl. Dreifaltigkeit Ohlsbach 
18.30  Eucharistiefeier, St. Martin Gengenbach 
  
Sonntag, 25. August 
  8.30  Eucharistiefeier, St. Marien Gengenbach 
  9.00  Eucharistiefeier, St. Georg Berghaupten 
  9.45  Eucharistiefeier, Heimkirche Fußbach 
10.30  Eucharistiefeier,  St. Bartholomäus Ortenberg 
10.30  Eucharistiefeier, St. Marien Gengenbach, 
 mitgestaltet vom Musizierkreis Stenglenz 
11.45  Tauffeier, St. Georg Berghaupten, 
  von Sophie Magdalena Keßler, Leopold Peter 

Keßler u. Leon Rolf Schilli, 
  
Dienstag, 27. August - Hl. Gebhard, Bischof von Konstanz 
18.00  Rosenkranzgebet,  St. Bartholomäus Ortenberg 
18.30  Eucharistiefeier,  St. Bartholomäus Ortenberg 
 mit Gedenken an 
  Ernst Braun – Claus Litterst u. Eltern – Christa u. 

Günther Klein  u. alle deren Ang. 

   

Sonntagvorabend, 31. August -  
22. Sonntag im Jahreskreis 
18.30  Eucharistiefeier, Hl. Dreifaltigkeit Ohlsbach 
18.30  Eucharistiefeier, St. Martin Gengenbach 
  
Sonntag, 1. September 
  8.30  Eucharistiefeier, St. Marien Gengenbach 
  9.00  Eucharistiefeier, St. Georg Berghaupten 
  9.45  Eucharistiefeier, Heimkirche Fußbach 
10.30  Eucharistiefeier, St. Marien Gengenbach 
10.30  Eucharistiefeier,  St. Bartholomäus Ortenberg 
11.45  Tauffeier,  St. Bartholomäus Ortenberg,  
 von Philipp Nußbaum 
  
Aus dem Leben der Kirchengemeinde 
Schließung Pfarrbüro
Das Pfarrbüro in Ortenberg ist bis einschließlich Freitag, 30. 
August, geschlossen.
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an das Pfarrbüro 
in Gengenbach Tel. 07803/2274 oder in seelsorgerlichen 
Notfällen an das Notfallhandy 0151/10064136.
  
Firmcamp in Slowenien
Von Donnerstag, 29. August bis Donnerstag, 4. September, 
nehmen 75 junge Leute am Firmcamp in Slowenien teil. Der 
Zeltplatz liegt direkt am Fluss Sava, mit seinem glasklaren 
Wasser. Gesprächsrunden und Lagerfeuer bieten viele 
Möglichkeiten der intensiven Begegnungen und guten 
Erfahrungen. Wir wünschen allen Beteiligten gutes Gelingen 
bei dieser großen Sache und vor allem eine glückliche und 
gesunde Heimkehr.
  
„Viel näher, als du glaubst“
Einladung zum Projekt-Musikwochenende am 20. und 21. 
September 2019
„Viel näher, als du glaubst“ ist ein musikalisches Lebenspor-
trait von Nikolaus von der Flüe und seiner Frau Dorothee 
Wyss. Es wurde von Alexandra Kleiser eigens für die Diöze-
sanwallfahrt 2017 der Erzdiözese Freiburg nach Flüeli 
komponiert. Die Texte stammen von Schwester Maria 
Magdalena Schlageter aus Hegne. Im Zusammenhang mit 
einem „Mittendrin-Gottesdienst“ bzw. zum Gedenktag des 
Hl. Bruder Klaus, sollen wesentliche Teile aus diesem Werk 
am Samstagabend, den 21. September, zur Aufführung 
kommen.

Probenort: Bruder-Klausen-Haus Ohlsbach.
Programmablauf: Freitag, 20. September, 19.30 bis 21.00 
Uhr, Chorprobe, Samstag, 9.00 bis 12.00 Uhr Chorprobe, 
12.00 bis 14.00 Uhr Mittagessen, 14.00 bis 16.00 Uhr Chor-
probe, 16.00 bis 16.45 Uhr Kaffeepause und 16.45 bis 17.45 



13

Uhr Generalprobe. Das Projektwochenende schließt mit dem 
Gottesdienst „Mittendrin mal anders feiern“ am Samstaga-
bend um 18.30 Uhr in der Pfarrkirche Ohlsbach. Im Anschluss 
an den Gottesdienst lädt das Gemeindeteam Ohlsbach alle 
Mitfeiernden zum gemütlichen Beisammensein ins Bruder-
Klausen-Haus ein.
Kontakt und Information: www.kath-vorderes-kinzigtal.de 
oder im Pfarrbüro Gengenbach, Tel. 07803/2274 – 
E mail: gengenbach@kathvk.de
Flyer mit Anmeldeformular liegen in den Kirchen aus.
  
Erstkommunionkinder – Teilnahme am Patroziniumsgottes-
dienst am 15. September
Die diesjährigen Erstkommunionkinder sind am Pfarrfest, 
unserem Fest der Begegnung, zum Gottesdienst eingeladen, 
noch einmal in Festkleidung, jedoch ohne Kerze. Der Gottes-
dienst beginnt um 9.30 Uhr. Treffpunkt und Abholung ist um 
9.15 Uhr an der Post. Es wäre toll, wenn viele Kinder teil-
nehmen könnten.
 
Fest der Begegnung - Vorhinweis
Am Sonntag, 15. September, feiern wir als Pfarrgemeinde 
unser Fest der Begegnung, verbunden mit dem Patrozinium 
St. Bartholomäus. Auch in diesem Jahr sind wir wieder auf 
Ihre Mithilfe angewiesen, sei es durch Ihre bewährten Kuchen 
und Salate oder Spenden für die Tombola.
Spenden für die Tombola können Sie gerne ab dem 03. 
September im Pfarrbüro oder bei den Mitgliedern des Gemein-
deteams abgeben. Es wäre schön, wenn wir in diesem Jahr 
wieder eine reichhaltige Tombola anbieten können.
Wir bedanken uns jetzt schon herzlich für Ihre Spenden.
  
Angebot der Erzdiözese Freiburg
Regionale Beratungsgespräche des Erzbischöflichen Offizi-
alats 
Das Erzbischöfliche Offizialat bietet auch im zweiten Halbjahr 
2019 wieder regionale Beratungsgespräche an für Menschen, 
welche die kirchenrechtliche Gültigkeit einer gescheiterten 
Ehe überprüfen lassen möchten.

Folgende regionale Termine bieten wir an:
Heidelberg, Pfarramt Hl. Geist, Merianstr. 2:
10. Oktober 2019 und 10. Dezember 2019, 
jeweils ab 10.30 Uhr;

Karlsruhe, Pfarramt St. Stephan, Erbprinzenstraße 14:
28. August 2019, 30. Oktober 2019 und 20. Dezember 2019, 
jeweils ab 9.30 Uhr;

Mannheim, Haus der katholischen Kirche, F 2:
17. September 2019 und 19. November 2019, 
jeweils ab 10.00 Uhr;

Radolfzell, Münsterpfarramt, Marktplatz 7:
19. September 2019, ab 10.30 Uhr.

Zu diesen Gesprächen ist unbedingt eine Terminvereinbarung 
erforderlich unter der Telefon-Nummer 0761/38 92 76 11; unter 
dieser Nummer sind auch Rückfragen möglich. Sämtliche 
Termine finden Sie auf unserer Homepage unter http://www.
ebfr.de/html/offizialat.html (Regionale Beratungsgespräche).

Darüber hinaus können auch zu anderen Zeiten Gespräch-
stermine direkt am Offizialat in Freiburg vereinbart werden, 
dies gilt insbesondere auch für interessierte Personen aus 
den Gegenden (Ortenau, Breisgau, Schwarzwald-Baar, Hoch-
rhein), für die keine eigenen regionalen Beratungstermine 
angeboten sind.

Timeout statt burnout 
Auszeit für Männer, 27. – 29. September 2019 
Die zunehmende Veränderungsgeschwindigkeit in der 
Arbeitswelt fordert uns oftmals bis zum „Geht nicht mehr!“. 
Es gibt Phasen, in denen wir kaum Zeit und Raum zur Erho-
lung finden. Wir laden zu einer Auszeit unter Männern ein, in 
der wir Stärkung erfahren, uns austauschen und Timeout-
Formen zur Standortbestimmung und Erholung entwickeln 
werden. 

Leitung:  Michael Rodiger-Leupolz, 
Leiter des Männerreferates 

Referent:  Christoph Walser, Theologe, Dipl. Coach, 
Zürich 

Ort: Bildungshaus Kloster St. Ulrich, Bollschweil 
Kosten:  210 € Kursgebühr, inkl. Verpflegung und 

Unterkunft im Einzelzimmer 
Veranstalter:  Referat Frauen-Männer-Gender  

im Erzbischöflichen Seelsorgeamt 
Anmeldung:  Referat Frauen-Männer-Gender,  

Okenstraße 15, 79108 Freiburg 
  Tel. 0761/5144-191, E-Mail:  

maennerreferat@seelsorgeamt-freiburg.de 
Internet:  www.maennerreferat-freiburg.de 
  
Kath. Kirchengemeinde Vorderes Kinzigtal St. Pirmin 
Pfarrgemeinde St. Bartholomäus, Ortenberg, 
Offenburgerstr. 13
Telefon: Nr. 0781/32173 FAX Nr. 0781/9483509
e-mail: ortenberg@kathvk.de 
 www.kath-vorderes-kinzigtal.de 

Erwin Schmidt, Pfarrer – Tel. 07803/2274 –
E-Mail: erwin.schmidt@kathvk.de
Kaplan P. Josef Mandy, Tel. 07803 / 966 96 21 - 
E-Mail: josef.mandy@kathvk.de 
Pfarrer Roland Rettenmaier, Kooperator, Tel. 0781/32173 
o. 07803/805932 – E-Mail: roland.rettenmaier@kathvk.de
Gemeindereferent Achim Schell, Tel. 07803/601227 - 
E-Mail: achim.schell@kathvk.de
Pastoralreferentin Sonja Lang, Tel. 07803/9669626 - 
E-Mail: sonja.lang@kathvk.de
Gemeindereferentin Brigitte Stertz, Tel. 07803/966 96 22 - 
E-Mail: brigitte.stertz@kathvk.de 

Öffnungszeiten: Dienstag von 8.30 – 11.30 Uhr  
 Donnerstag von 15.00 – 18.00 Uhr. 
Montag, Mittwoch und Freitag ist das Pfarrbüro geschlossen.
 
In dringenden seelsorgerlichen Notfällen: Rufnummer: 
0151 1006 4136 

Ev.Pfarramt der Auferstehungsgemeinde

Sonntag, den 25.08.2019
10:15 Uhr  Gottesdienst (Prädikantin Meiler-Taubmann); 

Auferstehungskirche  
       
Dienstag, den 27.08.2019
19:00 Uhr  Ökumenisches Friedensgebet für Frieden, 

Gerechtigkeit und Bewahrung der Schöpfung 
(Pfr. Schmid-Hornisch + Team); Auferstehungs-
kirche, Hölderlinstr. 1  

       
Sonntag, den 01.09.2019
10:15 Uhr  Gottesdienst mit (alkoholfreier) Abendmahls-

feier (Pfr. Schmid-Hornisch); Auferstehungs-
kirche  
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Bitte beachten: 
Während der Sommerferienzeit (04.08. – 08.09.2019) 
beginnen die Gottesdienste in der Auferstehungskirche erst 
um 10:15 Uhr! 

  
Ev. Pfarramt der Auferstehungsgemeinde 
Pfarrer Dirk Schmid-Hornisch 
Weingartenstraße 38 
77654 Offenburg 
Tel.: 0781 31109 
Fax: 0781 9481035 
E-Mail: auferstehungsgemeinde.offenburg@kbz.ekiba.de 
Homepage: www.auferstehung-og.de 

95
Für die vielen guten Wünsche zu meinem

95. Geburtstag
möchte ich mich ganz herzlich bedanken.

Amalie Herr geb. Gütle

Privat
Anzeigen

Dr. med. Stefan Leuthner – Arzt für Allgemeinmedizin
Hauptstraße 46, 77799 ORTENBERG,Telefon 0781/97068068

Die Praxis ist geschlossen vom 26.08. bis 06.09.19

Vertretung: Dr.Wenz/Dr. Reinecke Offenburg Tel. 9 32 29 90
Dr. Geiser Offenburg Tel. 5 48 22
Drs. Huber Offenburg Tel. 3 85 88

Nächste Sprechstunde am Montag, den 09.09.2019

Krebskranken
Kindern helfen!
Helfen Sie uns helfen!
Direkt neben der Uni-
Kinderklinik Freiburg
unterhalten wir unser aus
Spendenmitteln erbautes
Elternhaus mit 73 Betten.

Diese Anzeige wird nicht durch Spendenmittel finanziert, sondern erscheint durch freundliche
Unterstützung des Verlages.

Förderverein für krebskranke Kinder e.V. Freiburg
Mathildenstraße 3 · 79106 Freiburg · Telefon 0761/275242
info@helfen-hilft.de · www.helfen-hilft.de

Hilfe, die wirklich ankommt!
• Sparkasse Offenburg/Ortenau
DE61 6645 0050 0006 0848 42 | SOLADES1OFG

• Volksbank in der Ortenau
DE43 6649 0000 0050 5588 00 | GENODE61OG1

• Volksbank Lahr
DE30 6829 0000 0001 3508 03 | GENODE61LAH

Werden Sie Wildbienen-Patin oder -Pate!
Helfen Sie uns, bedrohteWildbienen
undHummeln in Baden-Württemberg
dauerhaft zu schützen.
www.NABU-BW.de/patenschaften

Bestäuberin sucht
sicheren Arbeitsplatz.
0711.966 72-0

Baden-Württemberg
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Azubi+FSJ Platze fre
i

CARITASVERBAND
Kinzigtal e.V.

Azubi Altenpfleger /Altenpflegehelfer (m/w/d)
an den Standorten Alfred-Behr-Haus Haslach, Haus St.Jakobus
Schutterwald, St. Luitgard Oberwolfach, Sozialstation Wolfach

FSJ/BUFdI Pflege/Haustechnik (m/w/d)
an den Standorten Alfred-Behr-Haus Haslach, Haus St.Jakobus
Schutterwald, Sozialstation Wolfach, St. Luitgard Oberwolfach,
Sozialstation Haslach

Direkt Anrufen oder 'ne mail an:
07832 / 999 55 - 140
bewerbung@caritas-kinzigtal.de

WIR
SUCHEN DICH!

AUF- UND ABBAUHELFE
R

(M/W/D)

Du hast handwerkliches Geschick,
bist zeitlich flexibel und besitzt einen
Führerschein Klasse B?
Du übernimmst schwerpunktmäßig den Auf- und
Abbau unserer Verkaufsstände und Promotion-
Aktionen auf Events aller Art auf 450€-Basis.

Foto: studiostoks/Shutterstock.com

Jetzt bewerben!

Kurzbewerbungen
mit Foto an:

Mittelbadische Presse
WBZ Media GmbH
bewerbungen@reiff.de

G Ä R T N E R
gesucht

als Nachfolger für
Gala-Pflegebetrieb.
Faire Abwicklung

und
absolute Diskretion
werden zugsichert

Erstkontakt an
galapflege-betrieb@web.de

Stellenmarkt

Stellenmarkt
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Zell-Weierbach/Ortsmitte
Tel. 0781 /37700

zeller-brugg@t-online.de
www.zeller-brugg.de

mmh....
Steinpilze!!

Schaffen Sie
Zukunft
Geben Sie Kindern mit Ihrem Testament
eine neue Perspektive!
Margitta Behnke: Fon +49 30 206491-17,
margitta.behnke@albert-schweitzer.de

www.gutes-tun-tut-gut.de

Gutes tun

tut gut

©
a

b
c

m
e

d
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o
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Gastronomie
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IM ALTER
– gut versorgt

Persönlich · Kompetent · Zuverlässig · Vor Ort
77756 Hausach, Hauptstelle
77740 Bad Peterstal-Griesbach
77731 Willstätt
77652 Offenburg

Wir machen Pflege.

Bestens versorgt vor Ort.

. Pflege- u. Wohnraumberatung

. Hauswirtschaftliche Leistungen

. Betreuung

. Vermittlung von Tagespflege 

. Ambulanter Pflegedienst

www.bauhaus.info

Max-Planck-Str. 2, 77656 Offenburg

4995,-
Treppenlift ab

BAUHAUS Gesellschaft für Bau- und Hausbedarf mbH KG Süd,
Sitz: Basler Str. 98, 79115 Freiburg

Unser Plus an Leistung:
Hilfe im Haushalt, Assistenz im Alltag.

Einer für alles
Ihr mobiler Pflegedienst

Pflege für ALLE – Lebenshilfe Offenburg-Oberkirch e.V.
T 0781 12960-130 pflege@lebenshilfe-offenburg.de
www.lebenshilfe-offenburg.de/pflege-fuer-alle
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IM ALTER
– gut versorgt

W
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de
n
Si
e
Ga
st
fa
m
ili
e!

Wenn es allein zu Hause nicht mehr geht
Wenn Sie pflege- oder betreuungsbedürftig sind
Sie oder Ihre Angehörigen eine Alternative
zum Pflegeheim suchen

So geht das
• Eine Familie, ein Paar oder ein allein stehender Mensch
nimmt einen älteren Menschen dauerhaft bei sich auf.
• Ein Fachdienst vermittelt, begleitet, berät und unterstützt
die Familie und den älteren Menschen kontinuierlich.
• Ein Vertrag regelt Leistungen und Kosten,
u.a. Miete, Verpflegung, Betreuung und den
Urlaubsanspruch der Gastfamilie.

Einzugsgebiete: Ortenaukreis und Landkreis Emmendingen

Gastfamilie statt Pflegeheim

Herbstzeit gGmbH
Tel. 0781-127865100
www.herbstzeit-bwf.de

Nicht zuhause und doch daheim – wir machen es möglich!

PAUL-GERHARDT-WERK e.V. OFFENBURG

Klinik für Geriatrische Rehabilitation
Senioren-Service-Wohnen
Ambulante Pflege und Betreuung
Tagespflege

Pflegeheime
“Bodelschwingh-Haus”
“Paul-Gerhardt-Haus”
“Wichern-Haus”

Tel.: 0781 / 475-0
www.pgw-og.de

Ihr Partner in Offenburg für Fragen zu Pflege und Betreuung

Profitieren Sie mit Ihrer Prospektbeilage
von der hohen Akzeptanz und Glaub-
würdigkeit unserer Amtlichen Nachrichten-
blätter.

Mit uns sprechen Sie Ihre Kunden direkt
an und das nahezu ohne Streuverluste.

Kontaktieren Sie uns unter:

0781/504 -1456

0781/504 -1469

anb.anzeigen@reiff.de

Erreichen Sie
mit Ihren Prospektbeilagen

die Ortenau!
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Eine Serie der

Kräuter
der Region

KräuterKräuterKräuterKräuterKräuter

08 00 / 5 13 13 13 (gebührenfrei)

07 81 / 5 04 16 09

www.offenburger-tageblatt.de

Heute bestellen,
morgen lesen!

Mittelbadische Presse
WBZ Media GmbH
Leserservice
Marlener Straße 9
77656 Offenburg

Datum/Unterschrift

✗

Ja, bitte liefern Sie 3 Monate die Zeitung der Ortenau für nur 26,50€ mtl.
Ja, ich möchte zusätzlich die digitale Ausgabe für 4,95€ mtl. lesen.*

Das Angebot gilt im Verbreitungsgebiet der Mittelbadischen Presse
für Haushalte, in denen in den letzten 6 Monaten kein Sonder-Abo
bezogen wurde.

Preise: Stand 1.1.2019. Änderungen vorbehalten.

SEPA-Lastschriftmandat /Meine Bankverbindung:

D E
IBAN Ihre Bankleitzahl Ihre Konto-Nr.

Vorname/Name

Straße/Nr

PLZ/Ort

E-Mail

Telefon

Verlagsgarantie: Die Lieferung endet automatisch.
Zugestellt wird die für den Wohnort zutreffende Regionalausgabe.

Ich wünsche Rechnungsstellung an o.g. E-Mail-Adresse.

Bitte informieren Sie mich per E-Mail und Telefon über interessante Service-
leistungen und Angebote aus dem Print- und Onlinebereich der Reiff Verlag KG.
Hierzu werden Ihre Daten nur an verbundene Unternehmen der Reiff Verlag KG weiter-
gegeben. Ihre Werbe-Einwilligung können Sie jederzeit widerrufen, z.B. per E-Mail
an kundenservice@reiff.de oder durch eine Nachricht an WBZ Media GmbH, Marlener
Str. 9, 77656 Offenburg. Ausführliche Datenschutzhinweise finden sie unter
www.offenburger-tageblatt.de/datenschutz.
Bezüglich Ihrer Bestellung haben Sie ein gesetzliches Widerrufsrecht. Die Widerrufs-
belehrung und unsere AGB können Sie unter www.offenburger-tageblatt.de abrufen.

DM
-A

A

Lesen Sie 3 Monate die gedruckte

Ausgabe Ihrer Zeitung für 26,50€ mtl.

In unserer 24-teiligen Serie
erfahren Sie alles über die
Kräuter der Region.

Eine Serie der

* Preis nur in Verbindung mit der gedruckten Ausgabe der Mittelbadischen Presse

Sie möchten Ihre Daten lieber nicht auf einer Postkarte senden? Verwenden sie einen frankierten
Briefumschlag oder unser Online-Formular unter www.offenburger-tageblatt.de/abo
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Spießgasse 1
77694 Kehl

Gm
bH

Bestattungsinstitut
seit 1987

Telefonisch Tag und Nacht erreichbar

Ebertplatz 19
77654 Offenburg

bk-kehl@t-online.deinfo@bestattungen-kiechle.de

0781 42322
Offenburg

07851 2283
Kehl

www.bestattungen-kiechle.de

auch an Sonn- und Feiertagen

Bestattungen jeder Art
Erledigung sämtlicher Formalitäten
Eigene Kühleinrichtung
Raum für Abschied am offenen Sarg
Vorsorge zu Lebzeiten

☎ ☎

gegenüber
Ortenau Klinikum Offenburg

ehemals
Bestattungsinstitut Klein

0781-96757575

Petra Weilguny

infinitas
Bestattungen & Trauerbegleitung

www.infinitas-bestattungen.de

Der gute Abschied mit Herz

Hauptstraße 68, 77799 Ortenberg
Fabrikstraße 19, 77746 Schutterwald

KIEFER GLAS:
SÜDSTRASSE 2 | 77767 APPENWEIER | 07805 - 96 36-0

WWW.KIEFER-GLAS.DE

HÖCHSTE QUALITÄT | INDIVIDUELL | INKLUSIV MONTAGE

GLASRAUM: ENGLERSTRASSE 24 | 76275 ETTLINGEN | 07243 35058 50

QUALITÄT AUS UNSERER REGION

Duschkabinen,Glasrückwände,
Möbel & Türen aus Glas

www.radschopf.de

schau
rein!

Beratung:Christian Berg | T +49(0)178 - 533 68 85
www.plantosys.de

ZurVorstellung der Firma PlantoSys GmbH
ladenwir alleWinzer undObstproduzenten ein.
Am:Montag 02. September | Uhrzeit: 18.00Uhr

Treffpunkt: Parkplatz hinterWeingut Schloss Ortenberg

Karate DOJO Zunsweier e.V.
Anfängerkurs für Neu-,und Wiedereinsteiger
Ab dem 13.09.2019 starten wir einen
Karatekurs für Neu-, und Wiedereinsteiger. Einfach
Freitags oder Montags in die Festhalle nach Zuns-
weier kommen. Kinder ab 6 J. um 17 Uhr, Erwachs-
ene ab 18:30. Keine Altersbegrenzung.
Weitere Informationen www.Karate-Zunsweier.de

Vom DKV und KVBW zertifizierter Verein

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
30.08. Die Bauprofis Anzeigenschluss 27.08.

06.09. Bei uns stimmt Preis und Leistung Anzeigenschluss 03.09.

13.09. Das Bad zum Wohlfühlen Anzeigenschluss 10.09.

13.09. Weinbau, moderne Land- und Forstwirtschaft Anzeigenschluss 10.09.

20.09. Hofläden Anzeigenschluss 17.09.

20.09. Herbstgarten Anzeigenschluss 17.09.

27.09. Auto-Service & Verkauf Anzeigenschluss 24.09.

27.09. Gut sehen und hören Anzeigenschluss 24.09.

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de
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Do.: Kalbskopf · Fr.: Kabeljau

Wochenende: Bäckle vom
Jungrind/Pfifferlinge

Landgasthaus

…die Badische Küche
ORTENBERG, 0781/ 36711

Durchgehend warme Küche
www.krone-ortenberg.de

Badisch Abo:
Do. weiße Bratwurst mit Pommes
Fr. panierter Kabeljau mit Kartoffelsalat

Badische Küche, zum Mitnehmen!

Frische Pfifferlinge!

Ehem. Abtsberg Apotheke!
Gewerberäume/Apotheke/
Verkaufsfl./Büro-/Praxisräume
Offenburg Zell-Weierbach
EG 118 qm, UG ca. 44 qm,
1 PKW-Stellpl., bezugfrei! Bj. 84,
Strom, Strom-Mix, Bedarfsausweis
m. Endenergie 259,9 kWh/(m2-a),
Klasse H, KM 1.550,– €

zzgl. NK + MwSt + 3 MMKT
Lange Str. 32
77652 Offenburg
0781/ 2 02 60

www.immobilien-ernst.com

Inhaber:
Raimund Wörter Elektromeister

Weingartenstraße 49
77654 Offenburg
Telefon 07 81/3 39 25
Fax 07 81/3 25 07

E-Mail: info@elektro-kalt.de
Homepage www.elektro-kalt.de

Elektrofachgeschäft
Service · Reparaturen
Elektroinstallation
Kundendienst

der „Uhrmacher“
Ihr Altgold ist Geld wert
Wir kaufen Gold, Silber,

Zähne (mit Inhalt)
Höllengasse 2 in Gengenbach
Telefon: 0 78 03 / 9 22 48 72

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

Anzeigenschluss
nicht verpassen!

Annahmeschluss für
Anzeigen ist jeden
Dienstag um 16 Uhr.

Dienstag

16 Uhr


